
 

 
BUNDESAMT FÜR STATISTIK BFS, ESPACE DE L'EUROPE 10, CH-2010 NEUCHÂTEL 1 
 

 
 

 
Medienmitteilung 
Sperrfrist: 24.5.2022, 8.30 Uhr 

 
15 Bildung und Wissenschaft 
Weiterbildung in der Schweiz im Jahr 2021 
 

Fast die Hälfte der Bevölkerung hat sich 2021 weitergebildet 
 
Im Jahr 2021 haben sich 45% der Bevölkerung weitergebildet. Dieser Anteil ist relativ hoch, im 
Vergleich zur letzten Erhebung vom Jahr 2016 entspricht es jedoch einem Rückgang von rund 17 
Prozentpunkten. Dieser ist zu einem grossen Teil mit der Covid-19-Pandemie zu erklären. Wie 2016 
besuchten Personen primär aus beruflichen Gründen eine oder mehrere Weiterbildungen. Die 
Teilnahme ist dabei unter anderem vom Arbeitsmarktstatus und dem Bildungsniveau abhängig. Dies 
zeigen die ersten Resultate des Mikrozensus Aus- und Weiterbildung 2021 des Bundesamtes für 
Statistik (BFS). 
 
Analysiert wurde, wie sich die Altersgruppe der 25- bis 74-Jährigen in den zwölf Monaten vor der 
Befragung im Rahmen von Kursen, Seminaren, Workshops oder Schulungen am Arbeitsplatz 
weitergebildet hat. Dass die Weiterbildungsquote innerhalb von fünf Jahren von 62% auf 45% 
gesunken ist, hat zu einem grossen Teil damit zu tun, dass im Referenzzeitraum der Unterricht vor 
Ort während längeren Perioden pandemiebedingt nicht möglich war. Aufgrund von Änderungen im 
Erhebungsdesign, die sich ebenfalls auf die Quote ausgewirkt haben könnten, sind die Resultate der 
Jahre 2016 und 2021 allerdings nur bedingt vergleichbar.   
 
Die sich weiterbildende Bevölkerung hat im Durchschnitt an drei Weiterbildungen teilgenommen. 20% 
haben bis 8 Stunden, 36% zwischen 8 und 40 Stunden und 44% über 40 Stunden für den Besuch der 
Veranstaltungen aufgewendet. 
 
Beruflich orientierte Weiterbildung dominiert  
 
Der Besuch von Weiterbildungen ist mehrheitlich beruflich motiviert. 30% der Bevölkerung haben sich 
in den zwölf Monaten vor dem Befragungszeitpunkt ausschliesslich aus beruflichen, 7 % 
ausschliesslich aus ausserberuflichen und 8% sowohl aus beruflichen als auch aus 
ausserberuflichen Gründen weitergebildet. 
 
Arbeitsmarktstatus und Bildungsniveau spielen eine Rolle 
 
Die Integration auf dem Arbeitsmarkt sowie das Bildungsniveau stehen in einem Zusammenhang mit 
der Weiterbildungsteilnahme: Während sich 54% der Erwerbstätigen weiterbilden, sind es bei den 
Erwerbslosen (gemäss Definition des Internationalen Arbeitsamts ILO) 42% und bei den 
Nichterwerbspersonen 18%.  
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Mit zunehmendem Bildungsniveau steigt der Anteil der Personen, die an Weiterbildungsaktivitäten 
teilnehmen. Während 62% der Personen mit einem Abschluss auf Tertiärstufe eine 
Weiterbildungsveranstaltung besucht haben, taten dies lediglich 16% der Personen ohne 
nachobligatorische Ausbildung. 
 
Am meisten besuchte Weiterbildungen im Themenfeld «Wirtschaft, Arbeit» 
 
Die Themenpalette der besuchten Weiterbildungen ist breit. Bei den beruflich orientierten 
Veranstaltungen sind die am stärksten besuchten Themen «Wirtschaft, Arbeit» (29%), «Wissenschaft, 
Technik» (18%), «Informatik» (17%) und «Gesundheit» (15%). Bei den ausserberuflichen  
liegen die am häufigsten besuchten Veranstaltungen in den Themenbereichen «Sport, Kunst,  
Kreatives» (29%) «Wissenschaft, Technik» (15%) und «Sprachen» (13%). 
 
 
 
 
Definitionen 
 
Datenquelle 
Der Mikrozensus Aus- und Weiterbildung (MZB) liefert Informationen zum Aus- und 
Weiterbildungsverhalten der ständigen Wohnbevölkerung der Schweiz. Die Fragen zur Weiterbildung 
beziehen sich auf die zwölf Monate vor Befragung (Online oder Telefon). Die Stichprobe wurde per 
Zufallsprinzip aus dem Stichprobenrahmen für die Personen- und Haushaltserhebungen (SRPH) 
gezogen. 18'200 Personen haben an der Erhebung 2021 teilgenommen.  
 
Der MZB ist Teil des Erhebungsprogramms des Volkszählungssystems und wird alle fünf Jahre 
durchgeführt.  
 
Im Jahr 2021 wurde die Erhebung von einer reinen Telefonbefragung auf eine Mixed-Mode-Befragung 
(Internet-  und Telefonbefragung) umgestellt, wobei der Schwerpunkt auf der Internetbefragung liegt. 
In diesem Zuge wurde auch der Fragebogen überarbeitet. Dadurch sind die Daten der Erhebung 2016 
mit den Daten der Erhebung 2021 nur bedingt direkt vergleichbar.  
 
Weiterbildung 
Unter Weiterbildung wird hier die nichtformale Bildung verstanden. Es handelt sich um 
institutionalisierte, bewusste und von einem Bildungsanbieter geplante Bildung ausserhalb des 
formalen Bildungssystems. Hierbei kann es sich beispielsweise um Kurse, Konferenzen, Seminare, 
Privatunterricht oder um Schulungen am Arbeitsplatz (on the job training) handeln. Dazu gehören 
auch die Vorbereitungskurse auf die eidgenössischen Berufs- und höheren Fachprüfungen sowie 
Hochschulweiterbildungen (MAS, DAS, CAS). 
 
Erwerbslosen gemäss Definition des Internationalen Arbeitsamtes (ILO) 
Als erwerbslos gelten Personen, die nicht erwerbstätig sind, eine Arbeit suchen und innerhalb kurzer 
Zeit eine Arbeitsstelle antreten können. 
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Auskunft 
Emanuel von Erlach, BFS, Sektion Bildungssystem, Tel.: +41 58 463 62 23, 
Gaetan Bernier, BFS, Sektion Bildungssystem, Tel.: +41 58 463 66 49, 
E-Mail: weiterbildung@bfs.admin.ch 
 
Medienstelle BFS, Tel.: +41 58 463 60 13, E-Mail: media@bfs.admin.ch 
 
Online-Angebot 
Weiterführende Informationen: www.bfs.admin.ch/news/de/2022-0021 
Statistik zählt für Sie: www.statistik-zaehlt.ch 
Abonnieren der BFS-NewsMails: www.news-stat.admin.ch 
BFS-Internetportal: www.statistik.ch 
 

  

Verfügbarkeit der Resultate 
Diese Medienmitteilung wurde auf der Basis des Verhaltenskodex der europäischen Statistiken 
geprüft. Er stellt die Unabhängigkeit, Integrität und Rechenschaftspflicht der nationalen und 
gemeinschaftlichen statistischen Stellen sicher. Die privilegierten Zugänge werden kontrolliert 
und sind unter Embargo. 
 
Das Staatsekretariat für Bildung, Forschung und Innovation (SBFI) und die Schweizerische 
Konferenz der kantonalen Erziehungsdirektoren (EDK) haben diese Medienmitteilung 3 Tage vor 
der allgemeinen Veröffentlichung zwecks Erfüllung ihrer Aufgaben erhalten. 
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